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Der Vegetarier
W. Hei rberg

läute man öffnet mir und nimmt
mir meinen Bericht ab. Nach einiger
Zeit kommt der Beamte wieder
zurück, pfeffert mir ohne ein Wort zu
sagen ein Zwanzigrappenstück hin
und ratsch, herunter der Schalter.

Ja, ich muss doch aber eine Zeh¬

nermarke haben. Im Lokal steht ein

Postier, der sieht, dass ich gerade
wieder läuten will, um den Zwanzger
gegen zwei Zehnermarken umzutauschen.

Er kommt auf mich zu und
warnt mich: «Jä, wänn Si jetzt no-
mal lütet, dänn müend Sie für die

zwei Zähnermarke vierzg Rappe
zahle! jetzt gönd Sie aber am
beschte an Krüzplatz füre, det häts

au en Automat, det chönned Sie ja
jetzt zwei Zähnermarke usela!»

Also geschehen am 7. September
1931. F.K. F.

Oer Vegetarier
V/. Nei rbe-jz

läute man ökknet mir und nimmt
mir lueineu Lerickt ab. klack einiger
2^eit kommt der Leamte wieder zu-
rück, ptetkert ruir okne eiu V^ort Zu

sagen ein ^wanzigrappen8tück kin
unci ratsck, kerunter cier 8ckaiter.

^ka, ick muss ciock aker eine ?!ek-

nermarke Kaken. Iin kokai stekt ein

?Ü8tier, der 8i'ekt, da88 ick gerade
wieder iäuteu wiii, uin den Zwänzger
gegen zwei z^eknermarken uinzutau-
8cken. Kr kommt auk mick Zu und
warnt mick: «^kä, wänn 8i jetzt no-
mal tütet, dänn müend 8ie tür die

zwei z^äknermarke vierzg Lappe
zakle! jetzt gönd 8ie aker am
Ke8ckte an Xrüzpiatz küre, det Kät8

au en Automat, det ckönned 8ie ja
jetzt zwei ^äknermarke U8eta!»

^.Ì80 gL8ckeken am 7. 8eptemker
1931. K«..?.
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